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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate und litterarische Anzeigen,

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Holzcementbedachungs-, Spengler-,
Schreiner-, Schlosser-, Glaser-, Gypser- und Malerarbeiten für eine Postremise
in Thun werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Zeichnungen, Be-
dingungen und Angebotformulare sind im eidgenössischen Baubüreau in Thun
zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind der unterzeichneten Stelle unter der Aufschrift :
„Angebot für Postremise Thun" bis und mit dem 20. Mai nächsthin franko
einzureichen.

B e r n , den 12. Mai 1892.
Die Direktion der eidg. Bauten.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Abbruch-, Erd-, Plählungs-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker-, Verputz-, Schreiner-, Glaser-, Parquet-, Schlosser- und Malerarbeiten
für die Erstellung eines Zollgebäudes in Ponte-Tresa werden hiemit zur Kon-
kurrenz ausgeschrieben. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei
der Zolldirektion Lugano zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind der unterzeichneten Stelle verschlossen, unter
der Aufschrift: „Angebot für Zollgebäude Ponte-Tresa", bis und mit dem
31. Mai nächsthin franko einzureichen.

B e r n , den 14. Mai 1892.
Die Direktion der eidg. Bauten.
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Konkurrenz-Ausschreibung.

Die Zollverwaltung eröffnet die Konkurrenz über die Lieferung von
300 kg. Plomblrschnüre aus Hanf, mit rotbem Eintrag.

Muster können bei der unterzeichneten Stelle bezogen werden.
Schriftliche Offerten sind bis zum 25. Mai nächsthin ebendaselbst ein

zureichen.

B e r n , den 9. Mai 1892.
Schweiz. Oberzolldirektion.

Stelle-Ausschreibung.

Die infolge Todesfall erledigte Stelle eines Verwalters des eidg. Kriegs-
depots Rapperswyl ist für die Bauer eines Jahres provisorisch zu besetzen.
Die Jahresbesoldung beträgt Fr. 500.

Bewerber um diese Stelle haben sich bis zum 28. Mai 1892 beim unter-
zeichneten Departemente schriftlich anzumelden. Artillerieoffiziere mit tech-
nischer Bildung werden bevorzugt.

B e r n , den 7. Mai 1892.
Schweiz. Militärdepartement.

Stelle-Ausschreibung.

Die Stelle des Direktors des V. Zollgebietes, mit Amtssitz in Lausanne, ist
neu zu besetzen. Anmeldungen sind bis 21. Mai nächsthin der unterzeich-
neten Stelle einzureichen.

B e r n , den 9. Mai 1892.
Schweiz. Oberzolldirektion.



1146

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und p o r t o -
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren N a m e n , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

1) Einnehmer beim Nebenzollamt Magadino (Tessin). Jahresbesoldung
Fr. 500 und 15°/o Provision von den Roheinnahmen. Anmeldung bis
zum 28. Mai nächsthin bei der Zolldirektion in Lugano.

2) Briefträger in Lutry (Waadt). } 0 Anmeldung bis zum 3l. Mai6 J l ' } 1892 bei der Kreispostdirektion m
3) Briefträger m Zermatt (Wallis). J Lausanne.

4) Briefträger in Schupfen (Bern). Anmeldung bis z um ,24. Mai 1892 bei
der Kreispostdirektion in Bern.

5) Telegraphist in Lausanne. Jahresgehalt gemäß Bundesgesetz vom
2. August 1873. Anmeldung bis zum 30. Mai 1892 bei der Tele-
grapheninspektion in Lausanne.

2) Posthalter und Briefträger in
Heimenschwand (Bern).

3) Briefträger in Worblaufen (Bern).

4) Postkommis in Pruntrut.
5) Ablagehalter, Briefträger und Bote

in Boveresse (Neuenburg).
6) Postkommis in Luzern.
7) Briefträger in Altdorf.
8) Postkommis in Zürich.
9) Postkommis in Zog.

10) Briefträger in Winterthur.
11) Mandatträger beim Hauptpost-

bürean Zürich.

Anmeldung bis zum 24. Mai
1892 bei der Kreispostdirektion in
Bern.

Anmeldung bis zum 24. Mai
1892 bei der Kreispostdirektion
in Neuenburg.

Anmeldung bis zum 24. Mai
1892 bei der Kreispostdirektion in
Luzern.

Anmeldung bis zum 24. Mai
1892 bei der Kreispostdirektion in
Zürich.

1) Posthalter und Briefträger in Vieh (Waadt). Anmeldung bis zum 24. Mai
1892 bei der Kreispostdirektion in Genf.

12) Zwei Postkommis in St. Gallen. Anmeldung bis zum 24. Mai 1892
bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

13) Postkommis in Davos-Platz. Anmeldung bis zum 24. Mai 1892 bei der
Rreispostdircktion in Chur.
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14) Posthalter, Briefträger und Bote in Magliaso (Tessin). Anmeldung his
zum 24. Mai 1892 bei der Kreispostdirektion in Bellinzona.

15) Telegraphist in Chancy (Genf). Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis znm 23. Mai 1892 bei der Telegraphen-
inspektion in Lausanne.

.Anzeige.

Bei der Unterzeichneten ist erschienen nnd kann gegen Nachnahme oder
Frankoeinsendung des Betrages in d e u t s c h e r oder f r a n z ö s i s c h e r
Ausgabe bezogen werden :

Handbuch für die schweizerischen Civilstandsbeamten.
Herausgegeben vom Schweiz. Departement des Innern.

Preis broschlrt: Fr. 4. — Solid gebunden: Fr. 5.

Dieses unter Mitwirkung von M i t g l i e d e r n des Bundesger ichts
ausgearbeitete Werk, welches auf 385 Oktavseiten die auf das (Civilstands-
wesen bezüglichen gesetzgeberischen Erlasse, die zur Verwendung kommen-
den Formulare sammt einer erschöpfenden Beispielsammlung, eine sorgfältige,
die Gesetzgebung aller Kantone mitberücksichtigende Anleitung für die Füh-
rung der Civilstandsregister und endlich ein genaues alphabetisches Sach-
register enthält, kommt einem längst gefühlten Bedürfniß entgegen und darf
als vorzüglicher R a t h g e b e r nicht nur den Civilstandsbeamten, sondern
allen kantonalen Amtsstellen, den Advokatur- und Geschäfts-Büreaus auf»
Beste empfohlen werden.

Buchdruckerei Karl Stämpfli & Cie. in Bern.





Publikationsorgan
für das

Transport- und Tarifwesen
der

Eisenbahnen und Dampfschiff-Unternehmungen
auf dem

Gebiete der Schweiz. Eidgenossenschaft.
Herausgegeben vom sohweiz. Eisenbahndepartement. .

Beilage zum Schweiz. Bundesblatte und zum Schweiz. Handelsamtsblatte.

20. Bern, den 18. Mai 1893.

II. Réglemente und Tarifvorschriften,
B. Verkehr mit dem Auslande.

252. (20/92) Theil I der belgisch-deutschen Verbandsgütertarife.,
vom 1. Juni 1890. Nachtrag III.

Mit 1. Juni 1892 tritt zum Theil I der Gütertarife Belgien — Basel,
vom 1. Juni 1890, ein Nachtrag III in Kraft, enthaltend A e n d e r u n g e n
und E r g ä n z u n g e n der reglementarischen Bestimmungen, der (rüter-
klassifikation und des Nebengebührentarifes.

B e r n , den 14. Mai 1892.
Direktion der Jura-Simplon-Bahn.

III. Personen- und Gepäckverkehr.
A. Schweizerischer Verkehr.

253. (20/92) Personen- und Gepäcktarif für den internen Verkehr
der S C B im Transit über die E B und J S, vom 1. Januar
1892. Nachtrag L

Zum Personen- und Gepäcktarif für den internen Verkehr der S C B im
Transit über die E B und J S tritt mit 1. Juni 1892 ein Nachtrag I in Kraft,
enthaltend eine A e n d e r u n g in den Bestimmungen, sowie D i s t a n z e , n
und T a x e n nach und von Station L e n g n a u.

B a s e l , den 16. Mai 1892.
Direktorium der Schweiz. (Centralbahn,
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254. t20'92) Personen- und Gepäcktarif G B — V S B, T B, W K,
A B, vom l Juni 4882. Neuausgabe.

Mit 1. Juni 1892 tritt, unter Aufhebung des Tarifs vom 1. Juni 1882,
liebst Nachträgen eine Neuausgabe in Kraft, mit welcher u. A. für ver-
schiedene Relationen d i r e k t e B i 11 e t e via S ü d o s t b a h n zur Ein-
führung gelangen.

L u z e r n, den 15. Mai 1892.
Direktion der Gotthardbahn.

255. (20/92) Personen- und Gepäcktarif A S B und Bremgarten --
S C B, vom i, Dezember 1881. Nachtrag VI.

Zum Personen- und Gepäcktarif A S B und Bremgarten — S C B, vom
1. Dezember 1881, tritt mit 1. Juni 1892 ein Nachtrag VI in Kraft, ent-
haltend Aenderungen und E r g ä n z u n g e n , sowie n e u e D i s t a n -
z e n u n d T a x e n .

B as e l , den 16 Mai 1892.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

256. C20'o2) Personen- und Gepäcktarif J S, B R und VT —
S CB, AS B und Bremgarten, vom i. November '1891. Ergänzung.

Mit Gültigkeit vom 1. Juni 1892 an wird der obgenannte Tarif wie folgt
ergänzt :

Einfache Fahrt. Hin- u. Rückfahrt. Gepäck.
S u h r via II. III. li. III. pro 100kg.

Km. von und nach Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
80 L a u f e n Aarau-Olten-Basel 6. — 4. 30 9. 15 6. 55 4. —

124 P o r r e n t r u y „ 9. 20 6. 60 14. 30 10. 20 G. 20
95 L a n d e r o n Aarau-Wangen-Biel 7.10 5.10 10.80 7.75 4.75

140 G r a n d s o n „ 10. 40 7. 45 16. 05 11. 45 7. —
144 Y v e r d o n „ 10.70 7.65 16.50 11.80 7.20
117 Fre iburg Zofingen-Aarburg-Bern 8.75 6.30 13.35 9.55 5.85
142Romontt „ 10. 60 7. 60 16. 25 11. 60 7. 10

B e r n , den 13. Mai 1892.
Direktion der Jura-Simplon-Bahn.

257. (20/92) Plakatverzeichnisse der Sonn- und Festtags-, Lust-
und Rundfahrtbillete der S C B, AS B, W B, vom i. Mai 1891.

Neuausgabe.
Am 1. Juni 1892 werden neue Affichen über die auf unsern Stationen,

sowie denjenigen der aargauischen Südbahn inkl. Bremgarten zar Ausgabe
gelangenden Sonn- und Festtags-, Lust- und Rundfahrtbillete zu ermäßigten
Preisen in Kraft treten, wodurch die Affichen vom 1. Mai 1891 aufgehoben
und ersetzt werden.
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Diese, Affichen enthalten diverse n e u e B i l l e t e , sowie E r m ä ß i -
g u n g e n der F a h r p r e i s e einzelner bisheriger Billete.

B a s e l , den 16. Mai 1892.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

Ausnahmetaxen.
258. (2%2) Abonnementstaxen Räterschen und Elgg — Winterthur.

Vom 1. Juni 1892 ab treten neue Abonnements III. Klasse ab Räter-
s u h e n und E l g g nach W i n t e r t h u r zu folgenden r e d u z i v t e u
Preisen per Monat in Kraft:

ab R ä t e r s c h e n Fr. 4. 30
ab E l g g „ 6. 20

Dieselben berechtigen zur Hinfahrt in den Zügen, welche um 8 Uhr
oder vor 8 Uhr Morgens in Winterthur ankommen, und zur Rückfahrt in
den Zügen, welche um 6 Uhr oder nach 6 Uhr von Winterthur abfahren.

Die Abonnementskarten e i n f a c h e r F a h r t Rä te r se h eu -Win t e r -
t h u r werden gleichzeitig a u f g e h o b e n .

St. G a l l e n , den 11. Mai 1892.
Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.
Mittheilungen aus ausländischen Anzeigeblättern.

Personen- und Gepäcktarif badische Staatsbahnen — württembergische
' Staatsbahnen vom 15. Juni 1881. Mit 1. Mai 92 sind folgende Schnell
zug Zuschlagstaxen eingeführt worden:

Mark
Freudenstadt — Basel bad. Bahnhof 2. 20 via Schiltach-
Stuttgart — „ „ „ 3. 20 / Offenburg.

Samml. v. Verfüg, d. Generaldir. d. bad. Staatsb. Blatt 27, v. 12. Mai 92.

IV, Güterverkehr.
A. Schweizerischer Verkehr.

259. (20/92) Gütertarif S OB — N 0 B und B B, vom i. De-
zember 4891. Nachtrag I.

Mit 1. Juni 1892 tritt zum Gütertarif S 0 B — N 0 B und Bötzbergbahn,
vom 1. Dezember 1891, ein Nachtrag l in Kraft, enthaltend D i s t a n z -
u n d T a x b e r i c h t i g u n g e n zum Haupttarif, sowie T a x e n zwischen
Pfäffikon ( S c h w y z ) und B o r s e h a c h .

Exemplare desselben können bei unsern Stationen unentgeltlich bezogen
werden.

Z ü r i c h , den 9. Mai 1892.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.
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260. (20/92) Gütertarif GB — V S B, T T B, S 0 B, N 0 B,
vom i. April 1890. Ergänzung.

Für P e t r o l e u m in Wagenladungen von mindestens 10000 kg.,
welches in A r t h - G o l d a u e i n g e l a g e r t wurde, kommen folgende
Ausnahmetaxen zur Anwendung :

Cts. pro 100 kg.
A r t h - G o l d a u — Uster HO

„ B e n d l i k o n - K i l c h b e r g . 92
„ F e h r a l t o r f 113

L u z e r n , den 13. Mai 1892.
Direktion der Gotthardbahn.

261. (20/92) Gütertarif S C B, A S B, STB und L H — GB,
vom i. Juni 4890. Nachtrag III.

Mit 1. Juni 1892 tritt ein Nachtrag III in Kraft, enthaltend E r -
g ä n z u n g e n und A e n d e r u n g e n des Haupttarifes.

B a s e l , den 16. Mai 1892.
Direktorium der Schweiz. Centnilbahn.

262. (so/92) Gütertarif STB — S C B, AS B und E B, vom
4. Juni 4891. Nachtrag L

Mit 1. Juni 1892 tritt zum Gütertarif STB — S G B, A SB und E B,
vom 1. Juni 1891, ein Nachtrag I in Kraft, enthaltend:

1. Aenderungen in den Bemerkungen zum H a u p 11 a r i f.
2. D i s t a n z e n und T a x e n nach und von Station L e n g n a u.
3. A e n d e r u n g und E r g ä n z u n g des Ausnahmetarifes für

H o l z etc.
B a s e l , den 16. Mai 1892.

Direktorium der Schweiz Centralbahn.

263. (20/92j Gütertarif AS B — S C B und E B, vom 1. Juni
4894. Nachtrag l.

Zum Gütertarif A S B — S C B und E B, vom 1. Juni 1891, tritt mit
1. Juni 1892 ein Nachtrag I in Kraft, enthaltend A e n d e r u n g e n und
E r g ä n z u n g e n zum Haupttarif und D i s t a n z e n und T a x e n nach
und von Station L e n g n a u.

B a s e l , den 16. Mai 1892.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

264. (20/92) Gütertarif B B — A S B, W B, S C B, E B, vom
4. Oktober 4884. Nachtrag IV.

Mit 1. Juni 1892 tritt zu vorgenanntem Tarifheft ein Nachtrag IV in
Kraft, enthaltend:
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1. T a x ä n d e r u n g e n zum Haupttarif und Nachtrag III.
2. E r g ä n z u n g e n zum Haupttarif durch E i n b e z u g der am 1. Juni

1892 dem Betrieb zu übergebenden Station L e n g n a u der schweize-
rischen Centralbahn.

3. T a x e n für die Stationen der Linie K o b l e n z - S t e i n , gültig vom
Tage der Betriebseröffnung dieser Linie an.

B a s e l , den 16. Mai 1892.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

265. (20/92) Gütertarif B B — JE L, Bödelibahn, JN, vom
i. Januar 1885. Theilweise Neuausgabe.

Gütertarif B B — S 0 S, B R, V T, vom i. Mai 1887.
Neuausgabe.

Mit 1. Juni 1892 tritt für den direkten Güterverkehr zwischen den
Stationen der Jura-Simplon-Bahn, Bulle-Romont-Bahn und
T r a v e r s t h a l b a h n einerseits und denjenigen der B ö t z b e r g b a h n
anderseits ein n e u e r T a r i f , Heft X der Gütertarife J S — schweizerische
Bahnen, in Kraft.

Durch denselben werden die im Heft IV der Gütertarife Bötzbergbahn —
schweizerische Bahnen, vom 1. Januar 1885, und in dessen Nachträgen I—V
enthaltenen Taxen für den Verkehr mit den Stationen der Jura-Bern-Luzern-
Bahn, sowie das Heft V der Gütertarife Bötzbergbahn — schweizerische
Bahnen und dessen Nachträge I—III, vom 1. Mai 1887, aufgehoben und
ersetzt.

Exemplare des neuen Tarifs können zum Preise von Fr. 1. 20 entweder
direkt oder durch Vermittlung der Stationen bei den betheiligten Ver-
waltungen bezogen werden.

Z ü r i c h , den 10. Mai 1892.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

266. (20/93) Gütertarif L B — S C B, A S B, STB und EB
vom i. Juni 1891. Nachtrag I.

Mit 1. Juni 1892 tritt zum Gütertarif L H — S C B, A S B, S T B und
E B ein Nachtrag I in Kraft, enthaltend A e n d e r u n g e n und E r g ä n -
z u n g e n zum Haupttarif, sowie D i s t a n z e n nach und von Station
L e n g n a u.

B a s e l , den 14. Mai 1892.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

267. (20/92) Gütertarif Bödelibahn — S C B, A S B, STB, E B,
L H und JN, vom i. März 1891. Nachtrag I.

Mit 1. Juni 1892 tritt zum Gütertarif Bödelibahn — schweizerische
Centralbahn, aargauische Südbahn etc., vom 1. März 1891, ein Nachtrag I in
Kraft, enthaltend A e n d e r u n g e n zum Haupttarif, sowie D i s t a n z e n
und T a x e n nach und von Station L e n g n a u.

B a s e l , den 14. Mai 1892.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.
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268. (30/a3) Gütertarif JN—SCB, A SB, STB, E B, LU,
vom i. Juni 1891. Nachtrag I.

Mit 1. Juni 1892 tritt zum Gütertarif J N — S C B, ASB etc., vom
1. Juni 1891, ein Nachtrag I in Kraft, enthaltend D i s t a n z e n nach und
von Station L e u g n a u , sowie A e n d e r u n g e n zum Haupttarif.

B a s e l , den 16. Mai 1892.
Direktorium der schweiz. Centralbahn.

B. Verkehr mit dem Auslande.

2(59. (3%ä) Gütertarif Böhmen — V S B, vom 1. Dezember Ì873.
Nachtrag XVIII.

Gütertarif Böhmen — N 0 B, B B, S C B und weiter, vom
i. Dezember 1873. Nachtrag XXIII.

Mit 1. Juni 1892 treten zu den böhmisch—schweizerischen Gütertarifen,
vom 1. Dezember 1873, die Nachträge XVIII und XXIII in Kraft, durch
welche die von uns unter Nr. 210 und 211 des Publikationsorgans Nr. 16,
vom 20. April 1892, gekündeten T a x e n für E r d e n , S t e i n e und C h a -
mottemörtel auf 31. J u l i 1892 a u ß e r K r a f t gesetzt werden.

Z ü r i c h , den 12. Mai 1892.
Namens der Verbandsverwaltungen :

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

270. (20/92) Theil II, Heft 3 der österreichisch-ungarisch—schwei-
zerisch-südbadischen Gütertarife, vom 4. September 1886.

Nachtrag HI.

Mit 1. Jnni 1892 tritt ein Nachtrag III zu Heft 3 des Theiles II der
österreichisch-ungarisch—schweizerisch-südbadischen Gütertarife, vom 1. Sep-
tember 1886, in Kraft. Derselbe enthält A u s n a h m e t a x e n für ge-
d ö r r t e Cichorienwurzeln und R ü b e n von b ö h m i s c h e n S t a -
t i o n e n nach B a s e l , sowie E r g ä n z u n g e n der Kilometer- und Liefer-
zeittabelle.

Exemplare dieses Nachtrages können bei unserm Gütertarif bureau unent-
geltlich bezogen werden.

Z ü r i c h , den 12. Mai 1892.
Namens der Verbandsverwaltungen:

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

271. (20/92) Ausnahmetarif für Erde, gewöhnliche, Steine, ge-
brannte, und Chamottemörtel Böhmen — Schweiz.

Hit 1. Juni 1892 tritt ein Ausnahmetarif für die Beförderung von ge-
wöhnlicher Erde, gebrannten Steinen und Chamottemörtel in Wagenladungen
aus Böhmen nach der Schweiz in Kraft.
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Exemplare desselben sind bei den betheiligten Verwaltungen zum Preise
von 20 Centimes per Stück erhältlich.

Z ü r i c h , den 12. Mai 1892.
Namens der Verbandsverwaltungen :

Direktion der Schweiz. Nordostbalm.

272. (20/92) Gütertarif Genf-transit — Basel loco und transit,
vom 4. Januar 1890. Ergänzimg.

Mit sofortiger Wirkung wird das im Nachtrag II zu olligem Tarif, vom
1. September 1890, enthaltene Waarenverzeichniß der Ausnahmetarife wie
folgt ergänzt :

Wagenladungen von
5000 kg. 10000 kg.

Seite 24 T a r t r a t e de c h a u x — W e i n s a u r e r K al k 17,42d l?,«'1
„ 40 K a l k , w e i n s a u r e r — T a r t r a t e de c h a u x 17,4ad 17,42''
„ 50 W e i n s a u r e r K a l k — T a r t r a t e de c h a u x l?,«'1 17,«'1

B a s e l , den 14. Mai 1892.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

Ausnahmetaxen.

273. (20Ajä) Transporte von frischen Fischen in Eilfracht Erma-
tingen — Beifort via Delle und via Altmünsterol.

Mit Gültigkeit vom 1. Juni 1892 an treten für den Transport von frischen
Fischen in Eilfracht ab E r m a t i n g e n nach B e i f o r t , bei Aufgabe in
Sendungen von m i n d e s t e n s 20 kg. oder Frachtzahlung hiefür, via
Delle-frontière und Altmünsterol-Grenze folgende Frachtsätze in Kraft:

Schnittsätze nach und von :
Delie-frontière. Altmlinsterol-Grenze.

J. A u ß e r f r a n z ö s i s c h e S c h n i t t s ä t z e . Franken. Franken.
Ermatingen, pro 1000 kg 61. 50 63. 70

II. F r a n z ö s i s c h e S c h n i t t s ä t z e .
a. Für Sendungen im Gewicht von nicht

über 40 kg., pro Sendung . . . . —.40 —.40
h. Für Sendungen von über 40 kg., pro

1000 kg 6. 80 4. 60
B e r n , den 14. Mai 1892.

Direktion der Jura-Simplon-Bahn.

Rückvergütungen.

274. (20/92) Transporte von Baumwolle ab Triest nach
schweizerischen Stationen.

Für den Transport von B a u m w o l l e in Wagenladungen von 5000
und 10 000 kg. ab T r i e s t nach den Stationen der L i n i e W i n t e r t h u r-
W a l d - R ü t i und w e s t l i c h , sowie nach W ä d e n s w e i l und w e s t -
l i c h , dann für H a u p t w e i l findet auf den Routen via St. M a r g r e t h o n
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und B u c h s T a x g l e i c h s t e l l n n g mit der Route via R o m a n s h o r n
im R ü c k v e r g ü t u n g s w e g e statt.

St. G a l l e n , den 13. Mai 1892.
Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen.

275. (20/92) Transporte von Wein ab Triest und Fiume, sowie
ab rumänischen Stationen nach Basel S C B.

Für den Transport von Wein in Fässe rn ab T r i e s t und F i u m e ,
sowie ab r u m ä n i s c h e n S t a t i o n e n nach B äs e l S C B, werden auf
der Strecke Buchs-Basel folgende Taxen im R ü c k v e r g ü t u n g s -
w e g e eingehalten :

per 100 kg.
Für Wagenladungen von 5000 kg 200 Cts.

„ 10000 „ 165 „
St. G a l l e n , den 13. Mai 1892.

Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen.

0. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.

Mittheilungen aus ausländischen Anzeigeblättern.

Ausnahmetaxen für Hornvieh. Bis auf Weiteres, längstens bis 31. Dez. 92,
werden für den Transport von Hornvieh bei Verladung von wenigstens
6 Stück pro Wagen folgende ermäßigte Taxen im Kartirungswege gewährt:

Von nach St. Margrethen. Bregenz.
Berhometh . .
Bojan . . . . .
Czernowitz
Hadikfâlva . .
Halicz . . . .
Hat na . . . .
Hliboka . . .
Husiatyn . . .
Karapcziu a. S. .
Kimpolung . .
Kolomea . . .
Luzan . . . .
Nepolokoutz . .
Nowosielitza . .
Radautz . . .
Sadagóra . . .
Sniatyn . . .
Stanislau . . .
Storosynetz . .
Suezawa . . .
Theodorestie . .
Tysmienica . .
Zuezka . . . .

679,0
650,8
634,2
652,2
604,2
658,2
643,2
646,2
652,6
702,4
613,2
628,2
625,2
656,8
661,6
640,6
622,2
595,2
659,2
661,2
668,2
598,2
634,2

679,0
647,8
631,2
649,2
601,2
655,2
643,2
646,2
652,6
699,4
610,2
628,2
625,2
653,8
658,6
637,6
622,2
595,2
659.2
658,2
665,2
598,2
631,2

Oosterr. Verordnungsbl. f. Eibenb. u. Schiffahrt. Nr. 38, v. 2. April 92.
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